
Liebe Kinder!

Endlich ist es soweit. Der kleine Esel muss nicht
mehr vor den Toren Jerusalems warten. Er wird
losgebunden und darf Jesus in die Stadt
hineintragen.

Aber hört die ganze Geschichte:

Jesus  und seine  Jünger  waren  auf  dem Weg  nach Jerusalem.  In  dem
kleinen Dorf Betanien machten sie Halt, und schickten zwei Jünger los:
„Geht ins Dorf. Dort findet ihr einen Esel, auf dem noch niemand geritten
ist. Bindet ihn los, und bringt ihn her! Wenn euch jemand fragt, warum
ihr ihn mitnehmt, dann sagt:   ´Der Herr braucht ihn`, und sie werden es
euch erlauben.“

Die zwei Jünger taten, was Jesus ihnen gesagt hatte, und kamen schon
bald mit  dem Esel  zurück.  Sie  legten ihre  Mäntel  auf  den Rücken des
Tieres, damit Jesus einen weichen Sattel hatte. Dann ritt Jesus mit seinen
Jüngern in die Stadt Jerusalem hinein.

Als die Leute Jesus erkannten, jubelten sie ihm zu. Sie legten ihre Kleider
und Palmblätter auf die Straße wie ein Teppich, und immer wieder riefen
sie: „Hosianna! Lobt den, der da kommt, denn der Herr schickt ihn.

So zog Jesus in Jerusalem ein.

nach Mt 21,1f  aus „Meine große Kinderbibel“ Loewe Verlag

Gebet: Jesus!
In Jerusalem haben die Menschen auf dich gewartet
und sie haben dir zugejubelt
Auch wir warten auf dich. Zieh ein in unsere Herzen.
Öffne uns die Augen und Ohren, 
damit wir dich in unserem Leben erkennen. 

Ich bin gespannt auf dein Bild vom „Einzug Jesu in Jerusalem“

hildegard.schiffmann@erzbistum-koeln.de

Viel Spaß beim Basteln und bis bald!

Eure

Hildegard Schiffmann, Gemeindereferentin
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